
Reparatur-Treff Scharmede 
 

Die Vereinsgemeinschaft Scharmede konnte uns hier am alten 
Sportplatz eine Räumlichkeit zur Verfügung stellen und somit 
konnten wir einen Reparaturtreff hier in Scharmede aufbauen. 
 

Wir haben eine Internetseite  für unseren Reparaturtreff erstellt,  
und sind in dem Netzwerk anstiftung beigetreten. Das 
Netzwerk koordiniert die Reparatur-Initiativen in Deutschland. 
Über das Netzwerk haben wir eine Förderung vom 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare 
Sicherheit und Verbraucherschutz beantragt und einen 
Förderbeitrag bekommen. Mit dem Geld wurde die Räumlichkeit 
verbessert, Lagermöglich und Werkzeug angeschafft. 
 

Der Reparaturtreff findet  jeden letzten Donnerstag im Monat 
von 16-18 Uhr statt, bei denen defekte Alltagsgegenstände in 
angenehmer Atmosphäre gemeinschaftlich repariert werden. 
Einladungen erfolgen über die sozialen Medien, die 
Scharmeder Homepage und die Zeitung. Hier können Besucher 
ihre defekten Gegenstände mitbringen und Know-how und 
Hilfestellung beim Reparieren erhalten. 
 

Getragen wird die Veranstaltung von ehrenamtlich engagierten 
Helfern und Reparierenden, die ihr Wissen und Können 
freiwillig und unentgeltlich zur Verfügung stellen, weil sie 
Interesse an Technik, Selbermachen und Werken haben. 
 

Interessierte und Tüftler können hier Erfahrungen austauschen 
und eine gute Zeit miteinander verbringen. Daher sind 
Gespräche ebenso wichtiger Bestandteil wie Schraubenzieher 
und Lötkolben. Die Veranstaltungen stärken die 
nachbarschaftliche Kommunikation und gegenseitige 
Unterstützung und schaffen oftmals auch einen Dialog 
zwischen den Generationen, wo jeder Fähigkeiten einbringen, 
weitergeben und Neues lernen kann. 
 

Im Mittelpunkt steht jedoch, dass der  Treffpunkt zeigen 
möchte, dass Reparieren auch viel Spaß macht, relativ einfach 
und dazu noch nachhaltig ist. In unserem kleinen Reparatur-
Café, kann in der Zeit wo repariert wird, gemütlich Kaffee 
getrunken und geplaudert werden. Unser Motto: Dem, der 
nichts unternimmt, ist alles unmöglich. 

http://anstiftung.de/

